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Haarschnitt 
            15,– E
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Wir lieben Haare ... und das seit 33 Jahren ...

Änderungsschneiderei am Markt

F. Dogac
Hose kürzen .................................... 9,00 €
Hose enger machen/weiten ........... 10,00 €
Rock kürzen .................................. 15,00 €
Rückenteil enger machen .............. 14,00 €
Jacken kürzen/enger machen ....... 20,00 €
Bluse/Hemd Ärmel kürzen ............... 9,00 €
Hosenreißverschluss ..................... 12,00 €
Jackenreißverschluss .................... 25,00 €
Mäntel kürzen ............................... 20,00 €
Mäntel enger machen ................... 25,00 €

Marktstr. 16 · 31134 Hildesheim · Tel. 01 72 / 4 61 59 32

35 Jahre Erfahrung

Alles sitzt, alles passt, wenn du eine gute  Schneiderin hast.
Öffungszeiten Mo–Fr 10–17 Uhr
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35 Jahre Erfahrung

Schulranzen und Sporttasche, Bunt-
stifte und Bastelmaterialien, Bücher 
und Hefte – die Einschulung eines 
Kindes in die erste Klasse kostet rich-
tig viel Geld. Für Familien mit gerin-
gem Einkommen stellt das eine große 
Herausforderung dar. Um bedürftige 
Familien zu unterstützen, stellt der 
Landkreis Hildesheim über den So-
zialfonds Region Hildesheim auch in 
diesem Jahr Mittel für die Einschu-
lung bereit.

Familien mit geringem Einkommen 
können für ihr Kind, das in die erste 
Klasse kommt, ab sofort bis zu 100 
Euro bei den Beratungsstellen der Ar-
beiterwohlfahrt, des Caritasverbandes 
und des Diakonischen Werkes in der 
Stadt und im Landkreis Hildesheim be-
antragen. Termine können bei den Be-
ratungsstellen direkt vereinbart werden, 
sobald die nötigen Nachweise vorlie-
gen. Zuwendungsberechtigt sind Fami-
lien aus der Stadt und dem Landkreis 

Schulstartprojekt 2025 zur Einschulung
Finanzielle Unterstützung für einkommensschwache Familien

Hildesheim nach Vorlage folgender Nach-
weise:
Einkommensnachweis (Leistungsbescheide 
über Leistungen zur Sicherung des Lebens-
unterhalts nach SGB II, Grundsicherung nach 
SGB XII und AsylbLG, Wohngeld und Kin-
derzuschlag, Verdienstbescheinigungen)
Schulbescheinigung des Kindes oder behelfs-
weise personalisiertes Schreiben der Schule
Belege über verauslagte Ausgaben (Kassen-
bons, Quittungen)

Informationen und Kontakt:
Melden können sich die Familien bei der Ca-
ritas, der AWO und der Diakonie:
AWO Kreisverband Hildesheim-Alfeld, Tele-
fon: 0 51 21 / 1 79 00 00,
Webseite:www.awo-hi.de
Caritasverband für Stadt und Landkreis Hil-
desheim e.V., Telefon 0 51 21 /  67 72 38
Website: www.caritas-hildesheim.de
Diakonisches Werk in Hildesheim, Alfeld, 
Bockenem, Elze oder Sarstedt, Telefon: 
0 51 21 / 1 67 50
Website: www.diakonie-hildesheim.de.

Mit dem Schulstartprojekt unterstützt der 
Landkreis Hildesheim Familien mit geringen 
Einkommen. Foto: Pixabay

Movie Mittwoch im KUNSTRAUM53
25. Juni um 19 Uhr, Ottostraße 77, Eintritt frei
Kurzfilmabend zum Thema „Mythen, Narrative und Konse-
quenzen“ 

Donnerstag, 26. 6., 14.30 Uhr 
Führung „Natur und  Stadt-
geschichte mit Matthias 
Köhler. Gemeinschaftsveran-
staltung der Vinzenzpforte der 
Vinzentinerinnen Hildesheim 
und der BUND Kreisgruppe 
Hildesheim, gefördert von der 
niedersächsischen Bingo-Um-
weltstiftung. Dieser Spa-
ziergang über die grüne Pro-
menade der Wallanlagen führt 
zurück in die Geschichte der 
Stadt und zugleich in den Le-
bensraum einer erstaunlichen 
Fülle von Tier- und Pflanzen-
arten. Treffpunkt: Vinzenzpfor-
te, Neue Straße, unterhalb des 
Paulus-Altenheims, Hildes-
heim.



2

Zeit für Trauer.
Zeit für Austausch.

Unser eigenes
Hauscafé bietet

dafür Raum.

Bitte fordern Sie
unsere kostenlose
Info-Broschüre an!

Süßmann
Bestattungen

Goschenstraße 51
31134 Hildesheim

Tel.: 05121 - 3 48 67
info@suessmann-bestattungen.de
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Time in Hildesheim 
Rein Muss

Zauberkunst
20. 6 .  20 Uhr

Kneipe ( 
KUFA ) 

Rest auffül-

*  Das Mehr.Giro-Premium-Paket ist zubuchbar zu einem 
Mehr.Giro-Konto, durch das weitere Kosten entstehen: 
Kontomodell Mehr.Giro Pur mtl. 2,95 Euro, Mehr.Giro Flexibel/
Flex mtl. 4,95 Euro, Mehr.Giro Premium mtl. 9,95 Euro. Im 
kostenfreien Kontomodell Mehr.Giro Start (Alter 18–26 Jahre) 
zum Vorzugspreis von 1,95 Euro/Monat zubuchbar.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wenn man ein Girokonto mit 
vielen wertvollen Extras hat, 
die das Leben einfacher, sicherer 
oder unterhaltsamer machen. 
Mehr.Giro – mein Sparkassen- 
Girokonto mit Vorteilswelt.

Mehr erfahren unter: 
www.sparkasse-hgp.de/mehrgiro

Mehr Leben 
ist einfach.

Mehr.Giro-Premium- 

Paket – das Upgrade für 

Ihr Girokonto

Zubuchbar für 2,90 Euro im Monat zu 

einem Mehr.Giro-Konto*

Rex-Brauns-Str. 9 Tel 0 51 21 - 51 41 94
31139 Hildesheim Fax 0 51 21 - 5 27 69
E-Mail: ambulante@biber-pflege.de

www.biber-pflege.de

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus 
– K50p im Internet: https://k50p.de infor-
miert über interessante Projekte, Möglich-
keiten, Aktivitäten und Initiativen der Ge-
neration 50plus. 
Endlich ist sie wieder da – die schönste Jah-
reszeit! Von Mai bis Juli ist die Zeit, in der 
die Sonne lacht, die Natur erwacht und das 
Leben einfach viel zu schön ist, um drin-
nen zu sitzen. Und was gibt es Besseres, als 
diese Tage im Erdbeercafé am See zu ver-
bringen? Stell dir vor: Du sitzt mit einem 
dampfenden Kaffee in der Hand, während 
die frischen, süßen Erdbeeren direkt vor 
dir auf dem Teller oder frisch gepflückt im 
Korb warten. Und ja, die Hände sind da-
nach garantiert rot, aber das gehört ja dazu! 
Vielleicht noch ein Stück Erdbeerkuchen 
dazu – und schon ist der Tag perfekt.  

Und wer es herzhaft mag, hat das Glück, 
schon den Spargel satt genießen zu dürfen. 
Ob klassisch mit Schinken und Kartoffeln 
oder kreativ als Spargelsalat – die leckere 
Spargel-Saison ist einfach unschlagbar.                                                                                                                                    
Jetzt folgt die Zeit der lauen Sommernäch-
te. Perfekt für einen Spaziergang am Seeu-
fer, ein Treffen mit Freunden oder einfach 
nur zum Träumen unter dem Sternenhim-
mel. Wo gibt es die besten  Eisbecher? Na 
klar, im Eiscafé an der Ecke oder als Tipp 
per Gruppenchat! Mit Sahne, einem Schuss 
Eierlikör, geraspelter Schokolade und viel-
leicht noch einem kleinen Waffelherz – da 
läuft jetzt schon das Wasser im Mund zu-
sammen und kein Geschmackssinn bleibt 
unbefriedigt.
Doch nicht nur gemütlich sitzen ist an-
gesagt: Für die aktive Generation 50plus 
gibt’s jede Menge Aktionen! Wie wäre es 
mit einer schönen Wanderung durch die 
blühende Natur, einem gemeinsamen Tref-
fen im Café oder der Teilnahme bei Kultur 
50plus und Hi-Senior in der Volkshoch-
schule? Aktivitäten, bei denen man Spaß 
hat, fit bleibt und neue Leute kennenlernen 
kann. Und wer weiß, vielleicht entdeckt 
man ja das ein oder andere Talent, findet 

Hilfe im Umgang mit den neuen Medien 
oder erfährt das perfekte Ziel für den näch-
sten Ausflug.
Egal, ob entspannt beim Eis essen, ak-
tiv beim Wandern oder gesellig bei einem 
Treffen – die zweite Lebenshälfte ist die 
beste Zeit, um das Leben in vollen Zügen 
zu genießen. Also, auf geht’s – die Som-
merzeit ist da!

K50p (Kultur 50plus) ist 
eine Initiative aus Hildes-
heim für die aktive Gene-
ration um die 50 plus und 
alle, die sich jünger fühlen 
als es im Ausweis steht. 
Gemeinsam möchten wir 
einen Raum für Austausch, 
Kultur und Geselligkeit 
schaffen.
Wir kommunizieren un-
tereinander im Internet, 
per E-Mail und mit dem 
Smartphone in verschie-

denen Messenger-Gruppen. Für Daten-
schutz und Datensparsamkeit setzen wir 
auf Signal. Wie das funktioniert, erfahren 
Interessierte bei unseren Info-Treffen.

Die Info-Treffen finden an jedem 2. Don-
nerstag im Monat, von 15.00 bis 17.00 Uhr 
(außer in den Schulferien), im Cafe.kom 
der Volkshochschule Hildesheim, Pfaffen-
stieg 4–5, statt. Nächster Termin ist der 
12. Juni. Das Treffen bietet  Gelegenheit, 
mehr über unsere Aktivitäten zu erfahren, 
Fragen zu stellen und andere Interessierte 
kennenzulernen. 
Weitere Tipps und Termine auf unserer 
Homepage https://k50p.de. Sie haben eine 
Idee? Immer her damit! Gern per Mail an: 
Redaktion@K50p.de oder persönlich per 
Absprache. Eigeninitiative wird hier groß-
geschrieben. Was das alles umfasst, hängt 
einzig von Spontanität, Kreativität und Ak-
tivität der Mitmachenden ab. Wenn das für 
Sie passt, dann passen wir zu Ihnen. Dann 
sind Sie hier richtig!

Text: Jürgen Warps   
Bilder: Jürgen  Warps   
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(Eingangsbereich) Steuerwalder Str. 18 . 31137 Hildesheim

 Helmuth F. Sontag 31137 Hildesheim Phoenixstraße 2
 Steuerberater Tel (0 51 21) 87 04-0 Fax (0 51 21) 87 04-44

www.steuerberater-sontag.de E-Mail: info@steuerberater-sontag.de

Unsere Leistungen 
auf einen Blick:

Klassische Steuerberatung 
Steuergestaltung 
Wirtschaftsberatung 
Finanzbuchhaltung 
Lohn-/Baulohnabrechnung 
Strategische 
Vermögensplanung 
Erbschaft-/Schenkungsteuer

Unsere
Stärken:

umfassende Betreuung
kompetente Beratung
kurzfristige Bearbeitung
Einhaltung von Fristen
hoher Qualitätsstandard
motiviertes Fachpersonal
ständige Fortbildung

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Sa. 10.00–13.00 Uhr

–  Hier finden Sie Markenkleidung
– Einzelstücke namhafter Hersteller 
 und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Der Sommer
kann kommenkann kommen

Neue Leitung im Malteserladen Hildesheim: 
Ab Juli führt Jasmin Frey die 17 ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer. Frey wurde 
auf der Ortsversammlung des katholischen 
Hilfsdienstes in deren Dienststelle am Sams-
tag, 10. Mai 2025, offiziell vorgestellt.
Seit 2014 leitete Monika Borowsky die Ge-
schicke dieser Einrichtung auf dem Gelände 
der Hildesheimer Malteser. Dort werden ge-
brauchte Kleidung, Geschirr, Hausrat, Samm-
lerstücke und anderes zu günstigen Preisen 
angeboten. Mitte des Jahres geht die 63-Jäh-
rige in Ruhestand, möchte aber in Zukunft 
ehrenamtlich beim Malteserladen weiterar-
beiten. Die Verantwortung liegt dann in den 
Händen der gelernten Fremdsprachenkauffrau 
Jasmin Frey, die schon mit einem eigenen La-
den Erfahrung sammeln konnte und sich nach 
eigenen Worten sehr 
über die neue Heraus-
forderung freut.
Im Rahmen der Orts-
versammlung, zu der 
mehr als 30 ehren-
amtliche und auch 
einige hauptamtliche 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Malte-
ser gekommen waren, 
wurde zudem Cornelia 
Michalke als langjäh-
rige Leiterin des Be-
suchsdienstes sowie 
des Besuchs- und Entlastungsdienstes der 
Malteser in Hildesheim verabschiedet. Bo-

Neue Leitung
Jasmin Frey löst Monika Borowsky im Hildesheimer Malteserladen ab

rowsky und Michalke erhielten aus der Hand 
des Malteser-Ortsbeauftragten Sebastian 
Brandes einen Blumenstrauß.

Daneben standen die 
Tätigkeitsberichte der 
Diensteleiterinnen und 
Diensteleiter sowie der 
Bericht der Ortsleitung 
und der Jahresabschluss 
für 2024 auf dem Pro-
gramm der Ortsversamm-
lung. Das vergangene 
Jahr war geprägt von 
viel Licht, aber auch 
manchem Schatten. Ein 
Dienst musste schließen, 
andere Dienste dagegen 
entwickelten sich sehr 

gut. Unter dem Strich zogen die ehrenamt-
liche Ortsleitung und Thomas Krause als 
hauptamtlicher Dienststellenleiter aber ein 
sehr positives Fazit für 2024.
Informationen zum Malteserladen:
Der Malteserladen ist offen für jedermann;
Öffnungszeiten: montags von 9.30 bis 12.30 
Uhr, mittwochs und donnerstags von 15 bis 
18 Uhr sowie am ersten Samstag im Montag 
von 9.30 bis 12.30 Uhr
Tel.: (0 51 21) 5 50 15
Internet: www.malteser.de/standorte/ 
hildesheim/dienstleistungen

Keinen Ost-Innenstädter bekommen – hier liegt er aus
Oststadt: Edeka Wächter, Frankenstraße 2B; Godis Backstube, Ecke Orleansstr./Go-
ethestr.; Lotto /Toto Kiosk ST., Einumer Str.19; Wendes Festtagsbäckerei, Einumer 
Str.14. Ostend: Alnatura, Galgenbergblick 1/Ecke Ostendallee; Landbäckerei Gru-
be, Ostendallee 10. Stadtfeld: Sandras Kiosk, Triftäckerstr. 14. Neustadt: Bäckerei 
Safft, Ecke Goschen/Annenstr.; Cafe Pirella, Neustädter Markt 55; Fasson Textilpflege, 
Neustädter Markt 49; Fleischerei Buchheister, Goschenstr. 62. Innenstadt: Bäckerei 
Duygu, Bahnhofsallee 21; Bäckerei Duygu, Schuhstraße 34; Bäckerei Engelke, Filiale  
Bahnhofsallee, Bahnhofsplatz 5; Brotinsel, Kurzer Hagen 1; Romantik Cafe Moritz, 
Jakobikirchgasse 2; Tolle & Kroll, Kurzer Hagen 1; Vitalzentrum Brandes&Diesing, 
Osterstr. 5. Michaelisgebiet: Fleischerei Bartels, Dammstraße 8; Volkshochschule, 
Pfaffenstieg 4–5, Die Insel, Dammstr. 30. Moritzberg: Müller am Berg, Dingworth-
str. 31
Der Ost-Innenstädter online unter www.hildesheimer-stadteilzeitungen.de

Ankauf
Sammler kauft

Alte Sachen wie Zinngeschirr, 
Silberbesteck, Münzen uvm.

Bitte alles anbieten 
Tel. 0176-47 62 68 68

Marktzelt 3x3x2,6 m, verzinktes 
Stahlrohrstecksystem, Plane: Polyester weiß, 
Sturmgewichte,Trittleiter,Transport- kisten m. 

Deckel, Verkaufstische, Bücher
05121 982264 / 600 € VB. Selbstabholer

Offenes Faserwerk – Gemeinsames Arbeiten, Stöbern 
und Kennenlernen. Das Faserwerk öffnet seine Türen – im-
mer montags und donnerstags von 15 bis 19 Uhr. Im Se-
cond-Hand-Bereich kannst du stöbern und neue alte Lieblinge 
für deinen Kleiderschrank entdecken. Eine Tür weiter befindet 
sich die Offene Nähwerkstatt, in der du eigene Nähprojekte 
umsetzen kannst. Du kannst die Nähmaschinen vor Ort nutzen, 
sowie unser Material- und Stofflager! Wir helfen dir dort ger-
ne weiter. Auch Nähanfänger*innen sind immer willkommen! 
Eintritt: frei. Beginn: 15.00. Raum: Faserwerk, Ottostraße 77, 
31137 Hildesheim. Veranstalter: KUFA
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim

www.michaelis-quartier.de

Juni 2025  (Nr. 176)
Layout: Peter Spilker

Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen am  
11.06.2025, um 13:00 Uhr (!) im Michaelis 
Weltcafé

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Termine im MQ 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Vögel im Magdalenengarten - eine Gruppe hat sie gezählt

Ja-Wort im Museum: Standesamtliche Trauungen im 
Pelizaeus-Pavillon des RPM

Blauer Himmel, Sonne, warm: beste Zeit für einen 
Ausflug in den schönsten Garten im Michaelisquar-
tier! Ist mit einer selbst gestellten Aufgabe doppelt 
schön. Eine kleine Gruppe hat sich dort am Sonntag, 
11. Mai um 10 Uhr, für eine Stunde getroffen, mit 
Fernglas und NABU-Meldebogen zur Stunde der 
Gartenvögel. 

Text: Dieter Goy - Fotos: Waltrauf Engelke und Dieter Goy

Hausgarten im Wohl, 
ein Anziehungspunkt für 

Vögel und Tiere
Die Futter-, Bade- und Trinkstelle im Hausgarten 
Wohl 35 ist Ziel für eine Vielzahl von Vögeln und 
einigen Kleintieren. In der Zeit vom 1. bis 10. Mai 
2025 wurden Eichhörnchen, ein Feldhase und ein 
Waschbär bei der Futteraufnahme gesehen.
Folgende Vogelarten haben sich Sonnenblumen-
kerne oder Erdnüsse geholt, an der Tränke getrun-
ken und gebadet: Elster, Eichelhäher, Ringeltaube, 
Star, Amsel, Kleiber, Rotkehlchen, Rotschwänzchen, 
Heckenbraunelle, Blaumeise, Kohlmeise, Spatz, 
Grünfink und Turmfalke.

Text und Foto: Karl Scheide

Karl Scheide als Helfer beim Ausgraben der vom 
Zünslerbefallenen Buchsbäume

Ein herzliches Dankeschön sprachen jetzt die Ein-
richtungsleitung allen Müttern in der Seniorenhilfe 
„Magdalenenhof“ des Bundes der Caritas-Stiftungen 
aus. Um ihnen zum Muttertag eine Freude zu berei-
ten, überraschten Herr Steinweg, Einrichtungsleiter, 
und Frau van Ellen, Pflegedienstleiterin, die Be-
wohnerinnen und Mitarbeiterinnen mit duftenden 
Rosen. Gemeinsam schwelgten die Seniorinnen in 
Erinnerungen und erzählten von ihren Erlebnissen 
als „Mamas“.
In diesem Jahr wurden besonders die Mütter in den 
Teams der Einrichtungen gewürdigt. Viele von ih-
nen leisten im Pflegealltag Unglaubliches, um den 
gestiegenen Anforderungen von Beruf und Familie 
gerecht zu werden. Dafür bedankten sich das ge-
samte Kollegium der Pflegeeinrichtungen und die 
Bewohner von ganzem Herzen.

Wieder Ägypten im RPM: 
Interimsausstellung verkürzt Wartezeit bis zur neuen Dauerausstellung

Besucherinnen und Besucher im 
Römer- und  Pelizaeus-Museum 
können ab dem 13. Mai wieder ins 
Alte Ägypten eintauchen. Eine In-
terimsausstellung zeigt bis zum 
24. August rund 220 Objekte aus 
der ägyptischen Sammlung. Beglei-
tet wird die Ausstellung von einem 
abwechslungsreichen Rahmenpro-
gramm.
Die Eröffnung der Interimsausstel-
lung bedeutet gleichzeitig das Ende 
des ersten Bauabschnittes der Neu-
gestaltung der Ägypten-Daueraus-
stellung. Einige Objekte sind bereits 
dauerhaft ins Depot umgezogen, 
andere warten dort auf ihre Restau-
rierung und ihren Einsatz in der 
neuen Ägypten-Dauerausstellung. 
Während im zweiten Obergeschoss 
die ersten Wände der neuen Ausstel-

Arbeit im Kräutergarten

Text :Preesseinformation RPM und Stadt Hildesheim

Duftende Überraschung zum Muttertag

Text:  Auszug der Presseinformation RPM   

Bildnachweis: Blick in die Interimsausstellung Ägypten, Foto RPM
lungsarchitektur eingezogen werden, können Besu-
cherinnen und Besucher ein Stockwerk tiefer nun 
wieder auf den Spuren der alten Ägypter wandeln. 
Zu sehen ist ein Querschnitt aus allen Sammlungs-
bereichen einschließlich berühmter Highlights wie 
die Sitzstatue des Pyramidenarchitekten Hem-iunu 

oder die Schreiberfigur des Heti.
Auch Gruppen und Schulklassen können ab sofort 
wieder Führungen und museumspädagogische Pro-
gramme zum Thema Ägypten buchen. 
An vier Sonntagen bietet das Museum exklusive 
„Ägypten-Spezial“-Führungen in der Interimsaus-

stellung an. Angeboten werden zwei 
Kuratoren- und eine Direktorinnen-
führung sowie eine interaktive Mit-
mach-Führung für die ganze Familie.
Ein besonderes Highlight erwarten 
Gäste in den niedersächsischen Som-
merferien: Mit dem Kurator Dr. Chri-
stian Bayer können Interessierte vom 
8. Juli bis 12. August immer dienstags 
die aktuell geschlossene Nachbildung 
der Grabkammer des Sennefer besich-
tigen. Im Schein der Taschenlampe 
können sie die farbenprächtige Re-
produktion des Grabes erkunden und 
mehr über die Jenseitswelt der alten 
Ägypter erfahren. 
Informationen zum Rahmenpro-
gramm mit Terminen und Anmeldung 
finden sich auf der RPM-Webseite: htt-
ps://rpmuseum.de/interimsausstel-
lung-verkuerzt-wartezeit-auf-die-neue-

aegypten-dauerausstellung/
Danach schließt Ägypten für den weiteren Umbau 
bis zur Eröffnung der neuen, familienfreundlichen 
Ägypten-Dauerausstellung im Dezember 2025

Ab sofort kann im Roemer- und 
Pelizaeus-Museum (RPM) wieder 
geheiratet werden: An Freitagen 
wird der Pelizaeus-Pavillon von 12 
bis 14 Uhr zu einem Trauort des 
Standesamts Hildesheim.
Normalerweise laden Museen 
eher zu einer Reise in die Ver-
gangenheit ein. Ab sofort können 
Paare im RPM in ihre gemein-
same Zukunft starten und im 
Pelizaeus-Pavillon über den Dä-
chern von Hildesheim heiraten. 
Der außergewöhnliche Raum mit 

Der Pelizaeus-Pavillon im RPM als Trauort des Standesamtes Hildesheim, 
Foto: Stadt Hildesheim 

Dachterrasse bietet nicht nur einen einzigartigen 
Aus- und Weitblick über die Stadt, sondern auch 
Platz für bis zu 40 Begleitpersonen.
Der Pelizaeus-Pavillon ist immer freitags von 12 bis 
14 Uhr für Hochzeiten reserviert. Die standesamt-
lichen Trauungen finden um 12:30 Uhr statt. Die 
Buchung des Pelizaeus-Pavillons erfolgt über den 
Online-Traukalender des Standesamtes Hildesheim: 
https://traukalender.stadt-hildesheim.de. Alternati-
ve Terminwünsche sind nach Absprache möglich. 
Mit der Buchung sind die Gebühren für die Trau-
ung in Höhe von 150 € an das Standesamt Hildes-
heim zu zahlen. Das RPM erhebt zusätzlich für das 

zweistündige Trauungszeitfenster im Pavillon eine 
Raummiete in Höhe von 180 € netto zzgl. MwSt. 
Das Museum stellt in Kooperation mit dem Café 
Kahlo auf Wunsch ein individuelles Catering für die 
Hochzeitsgesellschaft bereit. 
Für alle Fragen rund um die Trauung im Pavillon 
und Catering-Wünsche steht das Veranstaltung-
steam des RPM zur Verfügung unter der Telefon-
nummer 05121 / 93692-0 oder veranstaltungen@
rpmuseum.de. 
Weitere Informationen unter: https://rpmuseum.
de/feiern-und-tagen-im-museum/.

Text: Sebastian Steinweg -  Foto: Cornelia Schenk

Kita St. Bernward feiert Sommerfest
Am 21. Juni sind von 14 Uhr bis 17 Uhr Groß und 
Klein herzlich eingeladen, sich im Magdalenengar-
ten zu vergnügen. 
Neben einem reichhaltigen Kuchenbuffet wird es 
Bratwurst vom Grill, leckeres Slush-Eis und viele 
Kreativ- und Mitmach-Aktionen geben. 

Foto:  Waltraud Engelke

Außerdem wird eine Hüpfburg angeboten und beim 
Ziehen von Losen warten wieder viele Gewinne auf 
alle Gäste. 
Der Umwelt zuliebe wird darum gebeten, eigenes 
Geschirr mitzubringen! 

Text : Lisa Kundt

Und das wurde gesehen, gehört und notiert: 16 
verschiedene Arten, insgesamt 36 unterschiedliche 
Flugkünstler. Besondres Erlebnis: ein Graureiher 
strich gemächlich quer über uns Richtung Innerste-
Auen. Und das sind sie: 2 Amseln, je 2 Blau- und 
Kohlmeisen, 1 Elster, 5 Stare, 8 Mauersegler,1 Rot-
kehlchen, 2 Zilpzalp, 1 Heckenbraunelle, 1 Zaunkö-

nig, 1 Rabenkrähe, 2 Ringeltauben, 5 Stadttauben, 
1 Turmfalke 1 Grünspecht und der Graureiher. Nun 
lassen sich in einer Stunde nicht alle Vögel sehen. 
Buchfinken, Grünfinken, Sperlinge, Kleiber und 
sogar der Baumläufer hielten sich an diesem Tag 
versteckt, sind aber im Magdalenengarten auch zu 
beobachten! 
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim

www.michaelis-quartier.de
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Layout: Peter Spilker

Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen am  
11.06.2025, um 13:00 Uhr (!) im Michaelis 
Weltcafé

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Termine im MQ 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Vögel im Magdalenengarten - eine Gruppe hat sie gezählt

Ja-Wort im Museum: Standesamtliche Trauungen im 
Pelizaeus-Pavillon des RPM

Blauer Himmel, Sonne, warm: beste Zeit für einen 
Ausflug in den schönsten Garten im Michaelisquar-
tier! Ist mit einer selbst gestellten Aufgabe doppelt 
schön. Eine kleine Gruppe hat sich dort am Sonntag, 
11. Mai um 10 Uhr, für eine Stunde getroffen, mit 
Fernglas und NABU-Meldebogen zur Stunde der 
Gartenvögel. 

Text: Dieter Goy - Fotos: Waltrauf Engelke und Dieter Goy

Hausgarten im Wohl, 
ein Anziehungspunkt für 

Vögel und Tiere
Die Futter-, Bade- und Trinkstelle im Hausgarten 
Wohl 35 ist Ziel für eine Vielzahl von Vögeln und 
einigen Kleintieren. In der Zeit vom 1. bis 10. Mai 
2025 wurden Eichhörnchen, ein Feldhase und ein 
Waschbär bei der Futteraufnahme gesehen.
Folgende Vogelarten haben sich Sonnenblumen-
kerne oder Erdnüsse geholt, an der Tränke getrun-
ken und gebadet: Elster, Eichelhäher, Ringeltaube, 
Star, Amsel, Kleiber, Rotkehlchen, Rotschwänzchen, 
Heckenbraunelle, Blaumeise, Kohlmeise, Spatz, 
Grünfink und Turmfalke.

Text und Foto: Karl Scheide

Karl Scheide als Helfer beim Ausgraben der vom 
Zünslerbefallenen Buchsbäume

Ein herzliches Dankeschön sprachen jetzt die Ein-
richtungsleitung allen Müttern in der Seniorenhilfe 
„Magdalenenhof“ des Bundes der Caritas-Stiftungen 
aus. Um ihnen zum Muttertag eine Freude zu berei-
ten, überraschten Herr Steinweg, Einrichtungsleiter, 
und Frau van Ellen, Pflegedienstleiterin, die Be-
wohnerinnen und Mitarbeiterinnen mit duftenden 
Rosen. Gemeinsam schwelgten die Seniorinnen in 
Erinnerungen und erzählten von ihren Erlebnissen 
als „Mamas“.
In diesem Jahr wurden besonders die Mütter in den 
Teams der Einrichtungen gewürdigt. Viele von ih-
nen leisten im Pflegealltag Unglaubliches, um den 
gestiegenen Anforderungen von Beruf und Familie 
gerecht zu werden. Dafür bedankten sich das ge-
samte Kollegium der Pflegeeinrichtungen und die 
Bewohner von ganzem Herzen.

Wieder Ägypten im RPM: 
Interimsausstellung verkürzt Wartezeit bis zur neuen Dauerausstellung

Besucherinnen und Besucher im 
Römer- und  Pelizaeus-Museum 
können ab dem 13. Mai wieder ins 
Alte Ägypten eintauchen. Eine In-
terimsausstellung zeigt bis zum 
24. August rund 220 Objekte aus 
der ägyptischen Sammlung. Beglei-
tet wird die Ausstellung von einem 
abwechslungsreichen Rahmenpro-
gramm.
Die Eröffnung der Interimsausstel-
lung bedeutet gleichzeitig das Ende 
des ersten Bauabschnittes der Neu-
gestaltung der Ägypten-Daueraus-
stellung. Einige Objekte sind bereits 
dauerhaft ins Depot umgezogen, 
andere warten dort auf ihre Restau-
rierung und ihren Einsatz in der 
neuen Ägypten-Dauerausstellung. 
Während im zweiten Obergeschoss 
die ersten Wände der neuen Ausstel-

Arbeit im Kräutergarten

Text :Preesseinformation RPM und Stadt Hildesheim

Duftende Überraschung zum Muttertag

Text:  Auszug der Presseinformation RPM   

Bildnachweis: Blick in die Interimsausstellung Ägypten, Foto RPM
lungsarchitektur eingezogen werden, können Besu-
cherinnen und Besucher ein Stockwerk tiefer nun 
wieder auf den Spuren der alten Ägypter wandeln. 
Zu sehen ist ein Querschnitt aus allen Sammlungs-
bereichen einschließlich berühmter Highlights wie 
die Sitzstatue des Pyramidenarchitekten Hem-iunu 

oder die Schreiberfigur des Heti.
Auch Gruppen und Schulklassen können ab sofort 
wieder Führungen und museumspädagogische Pro-
gramme zum Thema Ägypten buchen. 
An vier Sonntagen bietet das Museum exklusive 
„Ägypten-Spezial“-Führungen in der Interimsaus-

stellung an. Angeboten werden zwei 
Kuratoren- und eine Direktorinnen-
führung sowie eine interaktive Mit-
mach-Führung für die ganze Familie.
Ein besonderes Highlight erwarten 
Gäste in den niedersächsischen Som-
merferien: Mit dem Kurator Dr. Chri-
stian Bayer können Interessierte vom 
8. Juli bis 12. August immer dienstags 
die aktuell geschlossene Nachbildung 
der Grabkammer des Sennefer besich-
tigen. Im Schein der Taschenlampe 
können sie die farbenprächtige Re-
produktion des Grabes erkunden und 
mehr über die Jenseitswelt der alten 
Ägypter erfahren. 
Informationen zum Rahmenpro-
gramm mit Terminen und Anmeldung 
finden sich auf der RPM-Webseite: htt-
ps://rpmuseum.de/interimsausstel-
lung-verkuerzt-wartezeit-auf-die-neue-

aegypten-dauerausstellung/
Danach schließt Ägypten für den weiteren Umbau 
bis zur Eröffnung der neuen, familienfreundlichen 
Ägypten-Dauerausstellung im Dezember 2025

Ab sofort kann im Roemer- und 
Pelizaeus-Museum (RPM) wieder 
geheiratet werden: An Freitagen 
wird der Pelizaeus-Pavillon von 12 
bis 14 Uhr zu einem Trauort des 
Standesamts Hildesheim.
Normalerweise laden Museen 
eher zu einer Reise in die Ver-
gangenheit ein. Ab sofort können 
Paare im RPM in ihre gemein-
same Zukunft starten und im 
Pelizaeus-Pavillon über den Dä-
chern von Hildesheim heiraten. 
Der außergewöhnliche Raum mit 

Der Pelizaeus-Pavillon im RPM als Trauort des Standesamtes Hildesheim, 
Foto: Stadt Hildesheim 

Dachterrasse bietet nicht nur einen einzigartigen 
Aus- und Weitblick über die Stadt, sondern auch 
Platz für bis zu 40 Begleitpersonen.
Der Pelizaeus-Pavillon ist immer freitags von 12 bis 
14 Uhr für Hochzeiten reserviert. Die standesamt-
lichen Trauungen finden um 12:30 Uhr statt. Die 
Buchung des Pelizaeus-Pavillons erfolgt über den 
Online-Traukalender des Standesamtes Hildesheim: 
https://traukalender.stadt-hildesheim.de. Alternati-
ve Terminwünsche sind nach Absprache möglich. 
Mit der Buchung sind die Gebühren für die Trau-
ung in Höhe von 150 € an das Standesamt Hildes-
heim zu zahlen. Das RPM erhebt zusätzlich für das 

zweistündige Trauungszeitfenster im Pavillon eine 
Raummiete in Höhe von 180 € netto zzgl. MwSt. 
Das Museum stellt in Kooperation mit dem Café 
Kahlo auf Wunsch ein individuelles Catering für die 
Hochzeitsgesellschaft bereit. 
Für alle Fragen rund um die Trauung im Pavillon 
und Catering-Wünsche steht das Veranstaltung-
steam des RPM zur Verfügung unter der Telefon-
nummer 05121 / 93692-0 oder veranstaltungen@
rpmuseum.de. 
Weitere Informationen unter: https://rpmuseum.
de/feiern-und-tagen-im-museum/.

Text: Sebastian Steinweg -  Foto: Cornelia Schenk

Kita St. Bernward feiert Sommerfest
Am 21. Juni sind von 14 Uhr bis 17 Uhr Groß und 
Klein herzlich eingeladen, sich im Magdalenengar-
ten zu vergnügen. 
Neben einem reichhaltigen Kuchenbuffet wird es 
Bratwurst vom Grill, leckeres Slush-Eis und viele 
Kreativ- und Mitmach-Aktionen geben. 

Foto:  Waltraud Engelke

Außerdem wird eine Hüpfburg angeboten und beim 
Ziehen von Losen warten wieder viele Gewinne auf 
alle Gäste. 
Der Umwelt zuliebe wird darum gebeten, eigenes 
Geschirr mitzubringen! 

Text : Lisa Kundt

Und das wurde gesehen, gehört und notiert: 16 
verschiedene Arten, insgesamt 36 unterschiedliche 
Flugkünstler. Besondres Erlebnis: ein Graureiher 
strich gemächlich quer über uns Richtung Innerste-
Auen. Und das sind sie: 2 Amseln, je 2 Blau- und 
Kohlmeisen, 1 Elster, 5 Stare, 8 Mauersegler,1 Rot-
kehlchen, 2 Zilpzalp, 1 Heckenbraunelle, 1 Zaunkö-

nig, 1 Rabenkrähe, 2 Ringeltauben, 5 Stadttauben, 
1 Turmfalke 1 Grünspecht und der Graureiher. Nun 
lassen sich in einer Stunde nicht alle Vögel sehen. 
Buchfinken, Grünfinken, Sperlinge, Kleiber und 
sogar der Baumläufer hielten sich an diesem Tag 
versteckt, sind aber im Magdalenengarten auch zu 
beobachten! 
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Vom 14. bis 17. April 2025 nahmen 14 Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren am inklusiven Feri-
enangebot „Das Quartier und wir!“ der Inter-
nationalen Jugendgemeinschaftsdienste (ijgd) 
teil. Im Quartierszentrum Stadtfeld drehte sich 
alles um Mitbestimmung, Umwelt und ein 
gutes Miteinander.
Nach einer gemeinsamen Stadtteilerkundung 
legten die Kinder den Fokus auf die Themen 
Müll, Natur und Verkehr – hier wünschen sie 
sich Verbesserung! Ihre Ideen dazu setzten die 
Kinder gleich praktisch um: Es wurden Insek-
tentränken gebaut, ein Nistkasten aufgehängt, 
Müll gesammelt und Plakate gestaltet, um auf 
Umweltschutz aufmerksam zu machen.
Neben dem Engagement für die Nachbarschaft 
kam auch der Spaß nicht zu kurz: Es wurde 

„Das Quartier und wir!“ –
Kinder gestalten ihren Stadtteil mit
Inklusive Osterferienaktion stärkt Gemeinschaft und Umweltbewusstsein im Stadtfeld!

gespielt, gekocht, gelacht – und vor allem ge-
meinsam eine schöne Zeit verbracht. 
Ferienangebote in den Sommer- und Herbstfe-
rien finden Familien unter: www.connect-ju.de/
mit-projekt.

räumlich – eine partizipative 
Rauminstallation
– im KUNSTRAUM53 
Bachelorprojekt von Marie-Kristin Lohmiller
Noch bis zum 20. Juni, Dienstag 16–19 Uhr, Donners-
tag 16–20 Uhr, Sonntag 14–18 Uhr 
Finissage  am 26. 6. um 18 Uhr, Ottostraße 77

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich  . . .
... mit Biostrom
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!
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Smartphone verstehen, Arztrechnungen einreichen – Ich helfe Ihnen! 

Anja Schildner von "Computer mit Freude" unterstützt ihre Kunden dabei,  Smartphones, Computer 
und Tablets mühelos zu nutzen und den Überblick über ihre Arztrechnungen zu behalten.

Stellen Sie sich vor, Sie bedienen Ihr Smartphone und Ihren Computer mühelos – Anrufe tätigen, 
Nachrichten schreiben oder Fotos versenden geht Ihnen leicht von der Hand. Ihre Papierdokumente 
sind übersichtlich organisiert, sodass Sie jederzeit den Überblick behalten. Gleichzeitig sind Ihre 
Arztrechnungen ordentlich abgelegt und die Beihilfe‐Anträge schnell eingereicht – ohne Stress und 
langes Suchen. 

Doch stattdessen sieht die Realität oft anders aus: Der Papierkram stapelt sich, der Computer macht 
nicht das, was er soll, und das Smartphone fühlt sich komplizierter an, als es sein müsste. Vielleicht 
haben Sie sich schon oft gedacht: „Ich müsste das endlich mal in den Griff bekommen“, aber wo fängt
man an?

Frau Schildner sagt: „Hier komme ich ins Spiel. Gerne helfe ich Ihnen, den Umgang mit der Technik 
sicher und entspannt zu meistern. Und bei Bedarf helfe ich auch, ihre Dokumente übersichtlich zu 
organisieren und Krankenkassen‐Einreichungen stressfrei und übersichtlich zu erledigen.“

Mein Angebot für Sie:

✔ Smartphone & Tablet sicher bedienen – Anrufe, Nachrichten, Fotos & mehr

 ✔Arztrechnungen einreichen & verwalten – einfach und übersichtlich

✔ Dokumente strukturiert organisieren – nie wieder lange suchen

✔ Individueller Computer‐ und Smartphone‐Unterricht – in Ihrem Tempo, ohne Fachchinesisch

✔ Hilfe vor Ort in Hildesheim & Hannover oder deutschlandweit per Fernzugriff

Viele meiner Kundinnen und Kunden sind überrascht, wie einfach es sein kann, wenn jemand ihnen 
geduldig alles erklärt. Vielleicht haben Sie bisher gedacht, dass Sie „zu alt“ für Technik sind – das höre
ich oft. Doch ich verspreche Ihnen: Es ist nie zu spät, den Überblick zu behalten und Neues zu lernen!

📞📞 Rufen Sie mich an: 0152 ‐ 129 31 571

Gemeinsam behalten wir den Überblick – mit Freude!

Anja Schildner von „Computer mit Freu-
de“ unterstützt ihre Kunden dabei,  Smart-
phones, Computer und Tablets mühelos zu 
nutzen und den Überblick über ihre Arzt-
rechnungen zu behalten.
Stellen Sie sich vor, Sie bedienen Ihr 
Smartphone und Ihren Computer mühelos 
– Anrufe tätigen, Nachrichten schreiben 
oder Fotos versenden geht Ihnen leicht von 
der Hand. Ihre Papierdokumente sind über-
sichtlich organisiert, sodass Sie jederzeit 
den Überblick behalten. Gleichzeitig sind 
Ihre Arztrechnungen ordentlich abgelegt 
und die Beihilfe-Anträge schnell eingerei-
cht – ohne Stress und langes Suchen. 
Doch stattdessen sieht die Realität oft an-
ders aus: Der Papierkram stapelt sich, der 
Computer macht nicht das, was er soll, und 
das Smartphone fühlt sich komplizierter an, 
als es sein müsste. Vielleicht haben Sie sich 
schon oft gedacht: „Ich müsste das endlich 
mal in den Griff bekommen“, aber wo fängt 
man an?
Frau Schildner sagt: „Hier komme ich ins 
Spiel. Gerne helfe ich Ihnen, den Umgang 

Smartphone verstehen, Arztrechnungen 
einreichen – Ich helfe Ihnen!

mit der Technik sicher und entspannt 
zu meistern. Und bei Bedarf helfe ich 
auch, ihre Dokumente übersichtlich zu 
organisieren und Krankenkassen-Einrei-
chungen stressfrei und übersichtlich zu 
erledigen.“
Mein Angebot für Sie:
a Smartphone & Tablet sicher bedienen 
– Anrufe, Nachrichten, Fotos & mehr
a Arztrechnungen einreichen & verwal-
ten – einfach und übersichtlich
a Dokumente strukturiert organisieren 

– nie wieder lange suchen
a Individueller Computer- und Smart-
phone-Unterricht – in Ihrem Tempo, ohne 
Fachchinesisch
a Hilfe vor Ort in Hildesheim & Hannover 
oder deutschlandweit per Fernzugriff
Viele meiner Kundinnen und Kunden sind 
überrascht, wie einfach es sein kann, wenn 
jemand ihnen geduldig alles erklärt. Viel-
leicht haben Sie bisher gedacht, dass Sie 
„zu alt“ für Technik sind – das höre ich oft. 
Doch ich verspreche Ihnen: Es ist nie zu 
spät, den Überblick zu behalten und Neues 
zu lernen!
a Rufen Sie mich an: 0152 - 129 31 571
Gemeinsam behalten wir den Überblick – 
mit Freude!
Technik, Bürokratie und Arztrechnungen 
im Griff
Technik verstehen, Dokumente organisie-
ren – Ich helfe Ihnen!
Smartphone verstehen, Arztrechnungen or-
ganisieren – Ich helfe Ihnen !
Computer, Smartphone & Co. – Verständ-
liche Hilfe für Senioren

  7,95 E

Feuerstarter
Teleskop-Blasrohr

Oststadt-Grill - Der Geschmack 
ist zurück

Oststadt Grill – Hier wird Genuss großgeschrieben!

Freut euch auf unsere unwiderstehlich leckeren Hähnchen! Ob 
halbes Hähnchen, ganzes Hähnchen oder als Menü mit Beila-
gen – bei uns findet jeder das Richtige. Und das Beste: alles zu 
unschlagbaren Preisen!
Unser Highlight? Die legendäre Geheim-Soße, die jeden Bis-
sen zum Genuss macht. Besucht uns und erlebt den vollen Ge-
schmack, den ihr nicht verpassen dürft.

Wo ist die Hexe? 
 

Ist die Brockenhexe hier gewesen, 
vergaß sie dann ihren Hexenbesen? 
Mir kommt das ziemlich seltsam vor. 

Warum sie ihn g’rad hier verlor? 
 

Oder ließ sie ihn mit Absicht liegen, 
ging lieber zu Fuß, anstatt zu fliegen? 
Wer sie entdeckt, kann ja mal fragen. 
Vielleicht wird sie die Antwort sagen. 

 

 
 

Gesehen in der Theaterstraße, 
an der Baustelle vor dem Durchgang 

©ElviEra Kensche 
 

 
 

Aufgespießt

Ganz viele Institutionen und Bewoh-
ner*innen öffnen ihre Türen und halten 
ein abwechslungsreiches Programm bereit. 
Macht mit! Sucht euch das passende An-
gebot aus, nehmt eure Liebsten mit -Opa 
und Oma, Freund*in und erlebt die Nord-
stadt neu. Es braucht keine Anmeldung, 
ihr könnt eure eigenen Getränke und Essen 
mitbringen. Bei schlechtem Wetter können 
evtl. Veranstaltungen ausfallen. Mehr In-
fos zu den Veranstaltungen und Gegeben-
heiten vor Ort findet ihr in den Kalender-

Veranstaltungen AWO Trialog
. Das Internet Cafe Trialog in der Teichstr.6, Hildesheim hat 
am 22. 6., 6. 7. und 20. 7.  2025 von 14.30 bis 17 Uhr geöff-
net. Es ist für ALLE, die für kleines Geld mit leckerem Ku-
chen und Getränke den Sonntagnachmittag in Gesellschaft 
verbringen möchten. rv-hildesheim@awo-trialog.de, Tel: 
0 51 21-1 38 90. Für Menschen mit Beeinträchtigung bietet 
die KulTour(en) einen kostenlosen Fahrdienst: Tel: 0 51 21-
60 6 98 73 (Rikscha), 6 06 98 60 (KulTour Bus) oder Mail:
kultouren-hildesheim@malteser.org, nur mit Anmeldung

flyern oder auf der Homepage: www.nord-
stadt-mehr-wert.de. Das Team vom Nord-
stadt-Sommer wünscht allen eine tolle Zeit.
Katrin Bode (Martin-Luther-Gemeinde)                                                                                                        
Ann-Kathrin Büdenbender und Frank Au-
racher (Nord.Pol und Stadtteilbüro Nord-
stadt). Diese Veranstaltungsreihe ist Teil der 
KulturRegionale der Stadt Hildesheim. 

30 Tage 30 Veranstaltungen! 
Und ihr mittendrin, statt nur dabei! 



8

Im Rahmen der

Offenen Gartenpforte
lädt Kathrin Sättele in ihren blühenden Ateliergarten in der 
Hildesheimer Nordstadt ein. 
Kathrin Sättele öffnet die Pforten ihres urbanen Kleinodes, in 
dem ein kleiner Stadtgarten und der Ausstellungsraum ihrer 
Werkstatt eine harmonische Einheit bilden. Neben ihrem fast 
schon mediterran anmutenden Garten präsentiert die Schmuck-
designerin eigene Arbeiten sowie die Fotografien von Wasser 
mit ungewöhnlicher Tiefe und wunderbaren Abstraktionen des 
Gartowers Michael Rose
Eine kleine Kaffeeterrasse lädt zum verweilen ein.
Die Öffnungszeiten sind an folgenden Wochenenden:
14./15. Juni und 21./22. Juni 2025, jeweils von 11–18 Uhr
Atelier Kathrin Sättele,
Heinrichstr. 26 Hinterhaus,
31137 Hildesheim
www.saettele-schmuck.de   
www.offenegartenpforte-hildesheim.de  
michaelrose8680@insta

Wenigstens ein Mal wollte der 
schwer kranke Elfjährige wie an-
dere Jungen ein Spiel der Borsus-
sia Dortmund im Stadion sehen. 
Eine Vierjährige wünschte sich, 
mit ihrer kleinen Schwester am 
Flughafen auf der Aussichtsplatt-
form zu spielen. Im Alter von 102 
Jahren wollte eine Frau sich noch 
einmal mit ihrer Freundin zum 
Kaffeeklatsch treffen: All diese 
letzten Ausflüge hat der Wün-
schewagen des Arbeiter Samari-
ter Bundes (ASB) Niedersachsen 
schon möglich gemacht. 
Auf Einladung des Hospizvereins 
„Geborgen bis zuletzt“ kam der 
umgebaute Krankenwagen am 
Montag nach Hildesheim und parkte zur 
Besichtigung vor dem Kirchenamt. Aus 
Anlass des Tages der Kinderhospizarbeit 
hatte der Hospizverein Mitglieder und 
andere Interessierte eingeladen, sich über 
die Einsätze des Wünschewagens und 
über die Kinderbegleitung des Vereins zu 
informieren.
Zwei solcher Wünschewagen stehen dem 
ASB in Niedersachsen zur Verfügung, 
berichteten Julia-Marie Meisenburg und 
Maren Meier. Wer sich in den letzten Mo-
naten oder Wochen des Lebens befindet, 
kann sich damit eine letzte Fahrt zu einem 
Traumziel wünschen – solange es sich in 
Deutschland befindet. „Ganz oft ist es das 
Meer, das hat eine große Strahlkraft“, er-
zählt Meisenburg. Angehörige oder eben 
auch ehrenamtliche Hospizbegleiter und 
-begleiterinnen können den Ausflug bean-
tragen. 
Nur eine Überraschung sollte es nicht 
sein, die Fahrgäste werden immer selbst 
gefragt, ob sie die Tour überhaupt wol-
len. Zusammen mit einer Begleitperson 
nach Wunsch geht es dann los: Im Sitzen 
oder Liegen, mit Blick aus großen Pano-
ramafenstern, farbiger Beleuchtung und 
Wunschmusik und vor allem mit pflege-
rischer und medizinischer Betreuung. 122 
Ehrenamtliche stehen beim ASB dafür be-
reit. 
Vom Antrag bis zur Abfahrt dauert es 
etwa eine Woche. „Eineinhalb Stunden, 
das ist unser Rekord“, sagt Meisenburg: 
Ein Großvater wollte mit dem Enkel als 
letzten Wunsch noch ein Konzert 
von Herbert Grönemeyer besuchen, 
doch am Morgen des Konzertes ging 
es ihm zu schlecht, um das allein zu 
schaffen – mit dem ASB-Team wur-
de der Wunsch noch Wirklichkeit.
Die ehrenamtlichen Hospizbeglei-
tenden von „Geborgen bis zuletzt“ 
fragten interessiert nach den Bedin-
gungen für eine Wunschfahrt, die ja 
auch für diejenigen Menschen noch 
ein Highlight bedeuten könnte, die 
sie selbst in der letzten Lebensphase 
begleiten. Fahrgäste müssen für den 
Ausflug nichts bezahlen, die Wün-
schewagen werden vollständig durch 

Noch einmal ans Meer, 
zum Kaffeeklatsch 
oder mit dem Enkel ins Konzert
Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“ hat Besuch 
vom Wünschewagen des ASB 
beim Informationsabend am Tag der Kinderhospizarbeit

Angela Plath und Martin Sohns, Koordinieren-
de beim Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“, be-
sichtigen den Wünschewagen, in dem Fahrgäste 
auch liegend mitfahren können.

Maren Meier führte den Teilnehmenden am In-
formationsabend das Innere des Wünschewagens 
vor.

Mitgliedsbeiträge und Spenden finanziert. 
Im vergangenen Jahr hat der ASB 136 
Fahrten unternommen.
Von den etwa 90 Ehrenamtlichen im Hos-
pizverein „Geborgen bis zuletzt“ haben 
fünf beim Kinderhospiz Löwenherz in 
Sieke die Zusatzausbildung zur Beglei-
tung von Kindern gemacht. Marianne 
Ohlmer, Gudrun Mosch und Reiner Mül-
ler erzählten den Gästen, was sie antreibt, 
und wie sie den Familien beistehen. Denn 
es geht nicht nur darum, Vertrauensper-
son für das Kind zu sein und diesem ein 
paar schöne Stunden mit Spielen und 
Vorlesen zu bereiten. Die Begleitenden 
beschäftigen sich auch mit den Geschwi-
sterkindern, für die manchmal wenig Zeit 
bleibt. Oder sie schenken durch ihre Be-
treuung den belasteten Eltern eine Atem-
pause, damit diese ruhigen Gewissens ein-
mal Zeit für sich selbst haben.
Wer sich für die Kinderhospizbegleitung 
interessiert, kann sich über eine Mail an 
info@hospiz-hildesheim.de an Koordina-
torin Angela Plath und Koordinator Mar-
tin Sohns wenden. Sie führen das Erst-
gespräch, erfragen die Bedürfnisse der 
Familie und suchen eine passende Beglei-
tung. Für die Ausbildung weiterer Kinder-
hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter 
für die Region Hildesheim ist der Verein 
auf Spenden angewiesen. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.geborgen-bis-zu-
letzt.de/. Mehr über den Wünschewagen 
erfährt man auf www.wuenschewagen.de/ 
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